
1. Oktober 1900. M 13. XV. Jahrgang.

Societas entomologica.
,,Socletas entomologlca" segriindet 1886 ortjrefiilirt seinen Erben Mitwirkung bedeutender Entomologen und

Journal de la Societe entomologique

internationale.

Toutes les correspondances devront etre adressees

aux h«ritiers de Mr. Fritz Rühl h. Zürich-
Hottingen. Messieurs les mcmbres de la societe

sont pries d'envoyer des contributions originales

pour la Partie scientifique du Journal.
|

Jährlicher Beitrag für Mitglieder Fr. 10 ^=:

Organ für den internationalen
1 Organ of the

Entomologenverein. International-Entomological Society,

Alle Zuschriften an den Verein sind an Herrn

Pritz Rühl's Erben in ZUrlch- Hottingen zu

richten. Die Herren Mitglieder des Verrinn wer-

den freundlichst ersuclii. * h ;- mi li,-M !,(_. im .l-n

wissenschaftlichen Teil .i<- I ' i i

U letters for the Society are to be directed to

Pritz Rühl's heirs at Zürich-Hottingen.

nionibers of the Society are kindly requested to

I "ri-uKil contributions for the scientific part

teufrei zu inserircn. Wiederholung,
glicder beträgt der Insertionspreis j
t und nach dem I. Ol<tober eintretende nei

= 8 Mk. — DieMiu
des gleichen Inserates werden mit

4 mal gespaltene Petitzeile 25 Cts

Mitgiiede

omologie Bezug nehmenden Annoncen
rie Petitzeile berechnet. — Für Nioht-
t monatlich zwei Mal (am 1. und 15.)

: Nummern des Winterhalbjahres

Lähmung bei Lepidopteren infolge erhöhter

Temperatur ihres Körpers.

(Ein Abschnitt aus dorn bald im Drucki' erscheinenden I. Bando

des "Werkes des Verfassers: „Experimentelle biologische Stu-

dien an Insekten.)

Von
Prof. P. Bachmetjew in Sofia.

(Fortsetzung.)

Folgende Tabellen enthalten beobachtete Ablenk-

lenkungen (n) im Galvanometer in mm, wobei diese

Zahlen durch 6,5 zu dividiren sind, um die Tem-
peratur über tw in Graden zu erhalten, tw bedeutet

die Temperatur derjenigen Lötstelle, welche sich im

Wasser befand. Somit beträgt die wahre Tempe-

ratur des Insekts im gegebenen Moment (n : 6,5)

-|- tw = ti. Die Bedeutung der anderen Buchstaben

ist: te Temperatur der umgebenden Luft, Z — Zeit

wann die Ablenkung im Galvanometer beobachtet

wurde.

Tab. 1.

17./30. V. 1900. Deilephila elpenor vor einigen

Stunden entschlüpft, tw = 18,9", te = 19,0».
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tragen mag. Ein Flaitevn ist es niclit, da bei dieser

Bewegiiiigsart die Flügel eine grössere Amplitude

beschreiben. Die Fliigelbewegimgen sind dabei ganz

regelmässig gewesen.

Als der Schmetterling im ersten Falle die Tem-

]>eratiir 28,8" und im zweiten Falle 31,3° erreichte,

liörten seine Flügelbewegungen auf und er bewegte

darauf l'/a' laug nur seine Beino, um nachher ganz

ruhig zu werden.

Um zu zeigen, dass diese Erscheinung auch bei

andern Exemplaren dieses Schmetterlings beobachtet

wird, führe ich hier folgende Tabelle an:

Tab. II.

17./30. V. 1900. Deilephila elpenor, vor einigen

Stunden ausgeschlüpft, tw = 19,0»; te = 19,2«.
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„Luise" geselieu, wobei das Schiff von der Küste

der brasilianischen Provinz Espirito Santo 190 See-

meilen entfernt war. Der Berichterstatter*) sagt:

,Es ist nicht unwahrscheinlich, dass zu diesem landab-

getiiebeiiem Schnietterlingsschwarm auch das bis

zum Schiffe ,Paul Thormanu^ verflogene Exemplar

gehörte, unter dieser Voraussetzung würde dasselbe

in gerader Eichtung nach SO 72 2300 Seemeilen

auf den Flügeln zurückgelegt haben und nahezu 5

Tage unterwegs gewesen sein.'

Auch das Vollschiff ^Undine" beobachtete eine

grosse Anzahl der Schmetterlinge, 880 Seemeilen

von der südamerikanischen Küste entfernt.

Wenn man bedenkt, dass der Schmetterling, um
sich in der Luft zu halten, wenn auch nur von Zeit

zu Zeit mit den Flügeln flattern musste und zwar

ca. 5 Tage und 5 Nächte, so wird uns klar sein,

dass einige Minuten in den angeführten Versuchen

den Schmetterling gar nicht ermüden können.

Dies führt uns zu der Annahme, dass bei einer

eigenen Temperatur des Schmetterlings von ca. 35°

in seinem Körper gewisse Vorgänge stattfinden, welche

ihm nicht erlauben, sein Summen fortzusetzen, wobei

wahrscheinlich eine Art Lähmung in den Flügel-

muskeln eintritt, so dass er dann plötzlich, statt zu

summen, zu flattern anfängt, welche Bewegung, an

Energie viel geringer ist, als das Summen, was da-

durch bewiesen wird, dass die Temperatur des Kör-

pers nicht mehr zu-, sondern langsam abnimmt.

Als das Ausstrahlungsvermögeu des Körpers des

Schmetterlings durch Flattern gleich der Wärmeent-

wicklung wurde, blieb die Körpertemperatur eine Zeit

laug constant (28,3") und nahm nach dem Aufhören

des Flatterns sofort stark ab, bis sie schliesslich

einige Zehntel des Grades höher über die umgebende

Luft (19,2«) wurde.

Diese plötzliche Energie-Aenderung in der Be-

wegung des Schmetterlings bei eigener hoher Tem-

peratur zeigen auch andere untersuchte Arten, wie

folgende Tabelle zeigt:

Tab. IV.

16./29. V. 1900. Sphinx pinastri, vor einigen

Stunden ausgeschlüpft.
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Zu diesem Zwecke benutzte ich ein grosses, mit

Wasser gefülltes und auf einer Seite mit Glas-

scheiben versehenes Thermostat, in welchem die oben

l)pscliriebene thermoelektrische Nadel und das Gefäss

mit Wasser, in welches die andere Lötstelle des

thormoelektrischen Thermometers eingetaucht wurde,

sich befanden. Die Leitungsdrähte zu dem Galvano-

meter wurden aus dem Thermostat durch spezielle

Löclier durchgezogen und die Temperatur des

Wassers bei der Lötstelle (tw) und der Luft im

Thermostat (te) mit zwei Quecksilberthermometern,

welche vorher geprüft waren, gemessen. In folgender

Tabelle ist die eigene Temperatur des Schmetterlings

(ti) bereits berechnet in Graden angeführt.

Tab. VIL

20./V. 2./VL 1900, Deilephila elpenor vor 24

Stunden ausgeschlüpft
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